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Stark, fit und gesund im schulischen Ganztag
Fachtag im Landratsamt Haßberge stieß auf großes Interesse

Wie kann der schulische Ganztag zu einem Ort werden, an dem Kinder und Jugendliche gut lernen, sich wohlfühlen und gesund entwickeln können? Mit dieser Frage beschäftigte sich der Fachtag „Stark, fit und gesund im schulischen Ganztag“ im Landratsamt Haßberge. Gemeinsam organisierten die Gesundheitsregionplus und das Schulamt des Landkreises Haßberge die Veranstaltung mit dem Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung (ISB). Pädagogische Fachkräfte und weitere Akteurinnen und Akteure aus dem Bildungsbereich nutzten den Nachmittag für fachliche Impulse, Austausch und praktische Anregungen.

Nach der Begrüßung und Vorstellung des Programms setzte Prof. Dr. Niko Kohls mit seiner Keynote den inhaltlichen Schwerpunkt. Er beleuchtete die Ganztagsschule als wichtigen Lern- und Lebensraum und zeigte auf, wie sich psychische Gesundheit, Lernfähigkeit und soziale Kompetenzen nachhaltig fördern lassen. Im Mittelpunkt standen Resilienz, Selbstregulation sowie Emotions- und Beziehungskompetenz. Auch der konstruktive Umgang mit Stress, Leistungsdruck und Reizüberflutung im verdichteten Schulalltag wurde thematisiert. Auf Grundlage aktueller psychologischer und gesundheitswissenschaftlicher Erkenntnisse verband der Vortrag wissenschaftliche Einordnung mit praxisnahen Beispielen – und gab Impulse für gesundheitsförderliche Lern-, Pausen- und Beziehungsräume.
Nach einer Kaffeepause konnten die Teilnehmenden in drei Workshops unterschiedliche Aspekte eines starken und gesunden Ganztags vertiefen. 
Der Workshop „Gute Praxis – besserer Ganztag“ rückte konkrete Erfahrungen und Angebote in den Fokus. Beiträge aus den Bereichen Gesundheitsförderung (Individuelles und Gemeinsames Lernen - IGL / Bayerischen Zentrum für Prävention und Gesundheit – ZPG, vertreten durch Petra Fackelmann), Verpflegung (Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, vertreten durch Christine Zehnter) und Bildung (Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, vertreten durch Jaqueline Köhler) ergänzten die Best-Practice-Beispiele aus Schulen der Region. Die Georg-Göpfert-Mittelschule Eltmann brachte ihre Erfahrungen ebenfalls ein.

Im Workshop „Wach und gesund – mit Achtsamkeit zu mehr Ruhe, Miteinander und Resilienz“ erhielten die Teilnehmenden von Referentin Katharina Mayer Anregungen, wie Ruhe-Zonen in den Schul- und Betreuungsalltag integriert werden können. Praktische Übungen für Körper und Geist machten erfahrbar, wie Achtsamkeit Entspannung und neue Perspektiven ermöglichen kann. Zudem wurde beleuchtet, weshalb eine regelmäßige Achtsamkeitspraxis wertvoll ist und wie Lehrkräfte einen Zugang dazu finden können. Der dritte Workshop, „Lernen mit Bewegung – Lernen durch Bewegung“, widmete sich der Rhythmisierung des Ganztags. Die Teilnehmenden erprobten unter Anleitung von Bastian Rößner Bewegungspausen und beschäftigten sich damit, wie Bewegung gezielt in Lernprozesse eingebunden werden kann. Der Wechsel zwischen Ruhe und Aktivität sowie zwischen kognitiven und praktischen Aufgaben schafft wichtige Voraussetzungen für Konzentration, Entspannung und eine vielfältige Lernkultur.

Zum Abschluss bot der gemeinsame Ausklang Gelegenheit, Eindrücke auszutauschen und Rückmeldungen zum Fachtag zu geben. Die Veranstaltung machte deutlich: Ein gesundheitsförderlicher Ganztag entsteht durch passende Strukturen, verlässliche Beziehungen und Angebote, die Bewegung, Achtsamkeit und Lernen sinnvoll verbinden. Die vielfältigen Impulse sollen die Teilnehmenden dabei unterstützen, gute Ansätze in ihren Einrichtungen weiterzuentwickeln und in den Schulalltag zu übertragen. Der Fachtag war aus Sicht der Organisatoren ein voller Erfolg, was die Regebeteiligung und positiven Rückmeldungen der gut 80 Fachkräfte aus dem Landkreis Haßberge sowie angrenzenden Landkreisen Bamberg, Schweinfurt und Aschaffenburg zeigte. 
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